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Daniel Abt startet weiter für Audi in der Formel E 
 

• Erfolgreichster deutscher Formel-E-Fahrer bleibt Audi treu 
• Audi bestätigt Teamkollegen von Lucas di Grassi für Saison sechs 
• Finale der Formel E an diesem Wochenende (13./14. Juli) in New York 
 
Neuburg a. d. Donau, 11. Juli 2019 – Noch vor dem Finale der aktuellen Saison stellt Audi die 
Weichen für seine Zukunft in der Formel E: Daniel Abt wird auch in der kommenden Saison 
mit Lucas di Grassi für das Team Audi Sport ABT Schaeffler in der rein elektrischen Rennserie 
an den Start gehen. Es ist die einzige Paarung, die seit Gründung der Serie 2014 Bestand hat. 
 
Mit 40 Podiumsplätzen und 1.027 Punkten bilden Abt und di Grassi das erfolgreichste Duo in 
der Formel E. Seit dem Debüt der Serie im September 2014 haben sie 56 Rennen Seite an Seite 

bestritten und dabei in der vergangenen Saison den Titel in der Teamwertung gefeiert. Jetzt ist 
klar: Wenn die Formel E Ende November in Ad Diriyah in ihre sechste Saison geht, ist das 

deutsch-brasilianische Duo erneut im Zeichen der Vier Ringe am Start. 
 

„Mit acht Titelkandidaten vor dem Finalwochenende erleben wir gerade die spannendste Saison 
der Formel E und wir erwarten, dass sich der Wettbewerb mit dem Einstieg von Mercedes und 

Porsche noch weiter verschärft“, sagt Audi-Motorsportchef Dieter Gass. „Mit der frühen 
Bestätigung unserer beiden Fahrer wollen wir auch ein klares Zeichen in Richtung Konkurrenz 

setzen: Wir werden optimal vorbereitet sein und nehmen die Herausforderung gern an. Dazu 
gehört neben der akribischen Entwicklung und Erprobung des neuen Autos auch das klare 

Bekenntnis zu unseren beiden Fahrern.“ 
 

Schon vor den beiden Finalrennen in New York City, in denen sich sowohl die Fahrer- als auch die 
Teammeisterschaft entscheiden wird, blickt Audi Sport ABT Schaeffler auf eine erfolgreiche 

Saison zurück: Daniel Abt und Lucas di Grassi punkteten als einziges Team in zehn von elf 
Rennen, holten dabei zwei Siege und drei weitere Podiumsplätze. 

 
„Wir haben für New York noch große Ziele. Deshalb ist es umso schöner, die beiden letzten 

Rennen und danach die Vorbereitung auf die neue Saison mit so einer Bestätigung und positiven 
Gedanken anzugehen“, sagt Daniel Abt, der zum ersten Mal mit – wenn auch recht theoretischen 

– Titelchancen zu einem Finalwochenende kommt. „Ich habe mich noch nie so wohl in einem 
Team und einer Serie gefühlt wie bei Audi in der Formel E. Ich bin stolz auf das Vertrauen, das 

mir entgegengebracht wird, und werde alles tun, um mich mit Leistung dafür zu bedanken.“ 
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Audi Sport ABT Schaeffler belegte in den vergangenen Jahren einmal den dritten, zweimal den 

zweiten und einmal den ersten Platz in der Teamwertung. Jetzt kommt die Mannschaft mit 43 
Zählern Rückstand auf dem zweiten Platz zum Finale. Saison-3-Champion Lucas di Grassi liegt 

mit 32 Punkten Rückstand auf Platz zwei der Fahrerwertung ebenfalls noch in Schlagweite. 
 
– Ende – 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 18 Standorten in 13 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  
 
2018 hat der Audi-Konzern rund 1,812 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 5.750 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.004 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2017 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 60,1 Mrd. ein Operatives Ergebnis von 
€ 5,1 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon mehr als 60.000 
in Deutschland. Audi fokussiert auf nachhaltige Produkte und Technologien für die Zukunft der Mobilität.  

 

 


